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      Unser GNOM-Standmotor hat seinen Platz im Museum eingenommen!  
 

(GKMO – Helmut Hujer) Vor wenigen Tagen erst konnten wir über den erfolgreichen Probelauf unseres 

GNOM berichten. Erworben hatten wir den Motor vor über neun Jahren, am 16. August 2012 war er in Ober-

ursel eingetroffen. Bald fand sich ein Team mit Jürgen Scha-

na, Michael Maiwald und Alexander Markowitsch, um den 

Motor zunächst zu zerlegen. Allerdings bestimmten damals 

noch die Bramo-Motoren für die FW200 Condor das Gesche-

hen in der Restaurierungswerkstatt. So zogen sich die zudem 

deutlich aufwändiger als zunächst gedachten Arbeiten in die 

Länge. Nach dem Ausscheiden der beiden anderen Kollegen 

hatte Alex seit 2017 fachkundige Unterstützung von Vlastimil 

Sidak erhalten. Zur organisatorischen Vereinfachung hatten 

wir den Motor am 17. Dezember vergangenen Jahres in die 

Werkstatt von Alex in Steinbach gebracht, und damit konnte 

die Restaurierung Fahrt aufnehmen! In unserer Ausbildungs-

werkstatt, aber auch in Wastels Werkstatt in Eppstein, musste 

das eine oder andere Bauteil neu hergestellt werden, bis der 

Motor langsam vollendet wurde. Nach dem erfolgreichen Probelauf 

am 14. Dezember stand heute der Transport zurück ins Werk an. Während dies von Alex mit Hilfe eines Ber-

gungsunternehmens durchgeführt wurde, habe ich im Museum schnell noch die Schraubenhalterungen am 

Motorpodest mit Hilfe der vom 

Schlosser Scheurer angefertigten 

Gegenhalterschienen montiert. 

Der Transport, das Abladen und 

das Verschrauben auf dem Po-

dest verliefen planmäßig, mit 

etwas Nachhilfe hat alles zu-

sammengepasst. Nach dem 

Transport zum Museum haben 

auch das Einbringen ins Muse-

um und das Rangieren auf der 

eigens angefertigten Platte ihre 

Bewährungsprobe bestanden. 

    Der Motor hat nun seinen 

vorbereiteten Platz an promi-

nenter Stelle im Museum einge-

nommen und wird die Besucher 

beim Eintreten direkt begrüßen! 

Alex und Wastel werden sich nun 

die weiteren Feinarbeiten am Motor 

vornehmen, Günter wird sich nun um die Wand hinter dem Motor mit entsprechenden Abbildungen kümmern 

sowie um eine Reling um die Aufstellungsplatte. Und dann gilt es noch ein Arrangement zu konzipieren und 

zu realisieren, um den Motor im Außenbereich zu Demonstrationsläufen aufstellen zu können. 
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Einige Fotos von der Aktion am 22. Dezember 2021 

 

 

 

 

 

 

 
 

  


